
Elektronische, vierstellige, digitale
Waage

VOW

Die hier vorgestelite elektronische vierstellige, digitale Waage ist für
den Hausgebrauch konstruiert worden. Das anspruchs voile Design
sowie die hervorragenden technischen Daten sichern dem Gerät einen
weiten An wendungsbereich.
Die Anzeige erfolgt fiber vier 12 min groJ3e Sieben-Segment-Displays.
Das Anzeigengehäuse kann entweder an dem Podestaufbau oder an
einem anderen passenden Ort wie z. B. der Badezimmerwand (in.
Augenhohe) angebracht werden.
Der Wiegebereich erstreckt sich von 100 g his hinauf zu 136 kg mit zu-
sätzlich 50 % Uberlauf, so clafi selbst 200 kg der Waage nicht schaden
können.
Aligemeines	 Stahibleche schneiden, Gehäuse for-
Bevor wir auf die nähere Beschreibung	 men (evil. sogar giel3en) etc.
dieser digitalen Waage eingehen, möch- 	 In Zusammenarbeit mit leistungsfähi-
ten wir ein paar Vorbemerkungen em-	 gen Unternehmen sowie durch unseren
flieBen lassen:	 Bausatzversand ist es jedoch moglich,
Bedingt durch den auBerordentlich	 auch hin und wieder emma! Geräte
hohen mechanischen Aufwand ist es	 vorzustellen, die nur mit Hilfe des ent-
norma1erweie nicht moglich, in unse-	 sprechenden Bausatzes nachzubauen
rem Fachmagazin Schaltungen wie	 sind.
these vorzustellen, da nur ein sehr	 Einige eingefleischte ,,Do it yourself"-
kleiner Leserkreis in der Lage ware,	 Elektroniker werden nun vie!leicht
these mechanischen Arbeiten durchzu- 	 sagen, daB man sich soiche Artikel
fuhren, denn wer kann schon 2-3 mm 	 evil. sparen solite, doch wir meinen,

alit Iretindlicher	 fliertul/unhig der Ftrniu I Ieathkit

daB wir unseren Lesern dieses beson-
ders interessante Gerät nicht vorent-
halten möchten, auch wenn der Nach-
bau nur fiber einen Bausatz ermoglicht
wird.

Haben Sic sich diesen Artikel durch-
gelesen, so werden auch Sie sicher
genauso begeistert sein wie wir, nach-
dem wir das erstemal Bekanntschaft
mit diesem Gerät gemacht hatten.
Fahren wir nun in der weiteren Be-
schreibung dieser digitalen Waage
fort:
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Bud 1: Blockschaltbild	 einfacher Aufbau anhand einer Ca.
60seitigen, bebilderten, englisehen

	

Das Gerät ist für manuellen oder auto- 	 schaltet, bis ein entsprechendes Ge- 	 Bauanleitung mit deutscher Uber-

	

matischen Gebrauch ausgestattet. Bei	 wicht auf dern Podest aufliegt, urn die 	 setzung

	

manueller Bedienung ist die Anzeige 	 Batterien zu schonen.	 Durch die besonders ausführliche

	

ständig angeschaltet, und die Waage 	 Bevor wir zur Schaltungsbeschreibung	 Schritt-für-Schritt-Methode dürfte der

	

kann ein aufliegendes Gewicht von 100 	 kommen, hier noch einige weitere	 Nachbau auch fur Nicht-Profis ohne

	

Grarnrn messen. Bei automatischer	 iiiteressante Merkmale dieser digitalen	 besondere Scliwierigkeiten durchführ-

	

Bedienung bleibt die Anzeige ausge-	 Waage:	 bar sein.
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Bud 2: Gesarntschaltbi!d der digitalen Waage
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Zzir Schaltiing
Die Schaltung dieser digitalen Waage
kann in drei Grundeinheiten aufgeteilt
werden, dern Mel3wertiiniforiner(Füh-
ler), dem Analog-Digital-Wandler (A-
D-Wandler) und der Anzeigeeinheit.

Der Mel3wertumforrner besteht aus

einem Metalibalken mit ihm verbun-
dener Dehnungsme6streifen, die ihre
Widerstandswerte ändern, sobald sie
gedehnt oder gestaucht werden, also
wenn ein Gewicht auf der Waage
aufliegt und der Metallbalken gebogen
wi rd.

Die Widerstandsanderung wird in eine
Spannung umgesetzt, die anschlieBend
verstärkt und mit Hilfe des A-D-
Wandlers in ein digitales Signal umge-
wandelt wird.

Ober einen entsprechenden Decoder
wird das digitale Signal ausgewertet
und zur Anzeige gebracht.

Aus dem Blockschaltbild (Bud 1) ist
die prinzipielle Funktionsweise der
digitalen Waage ersichtlich.
Der MeBwertumformer mit den vier
Deli 11 SG 201 bis SG
204 gibt seine Widerstandsanderung,
die vorher in eine Spannung umgesetzt
wurde, auf den Verstärker (Amplifier).

Der daran anschlie8ende A-D-Wand-
ler besteht aus vier Grundeinheiten:
Dem Integrator, dem Kornparator,
dern Oszillator und dern Zähler, die
Ober entsprechende Schalter (elektro-
nische Analogschalter) geschaltet wer-
den.
Der A-D-Wandler arbeitet nach dem
Dual-Slope-Verfahren, einem Doppel-
flanken-Integrationsverfahren, das be-
reits in unserer Ausgabe Nr. 1 bespro-
chen wurde.
In Bild 3 sind die Bestuckungsseiten
der beiden im Anzeigengehause unter-
gebrachten Platinen dargestellt.

Auf eine detaillierte Baubeschreibung
soil bier an dieser Stelle verzichtet
werden, da these dem Bausatz in
besonders ausführlicher Form (ca. 60
Seiten) beiliegt. Der Bausatz der digi-
talen Waage sowie auch das Fertig-
gerät können direkt Ober den Verlag
bezogen werden und mit der bereits
adressierten Bausatz-Bestellkarte be-
stelit werden.

Bausatz mit sämtlichen zum Aufbau
der digitalen Waage benotigtcn elek-
trischen, elektronischen und niechani-
schen Teilen einschlieBlich Platinen
und Gehäuse

Bestell-Nr. (71.0 M) DM 299,00

Fertiggerät, komplett aufgebaut und
abgeglichen, mit Gehäuse

Bestell-Nr. (71.0 F) DM 449,00
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